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18. September 2025 
 
PRESSEINFORMATION  
Konzert der Nürnberger Symphoniker 
       
 
1. Symphonisches Konzert 
Samstag, 27. September 2025, Meistersingerhalle, Nürnberg, 20:00 Uhr 
AUFTAKT MIT GASPARIAN & DARLINGTON 
 
 
PROGRAMM 
 
Wolfgang Amadeus Mozart, Symphonie Nr. 35 D-Dur KV 385 Haffner 
 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Klavierkonzert Nr. 1 g-Moll op. 25 
 
Antonín Dvorák, Symphonie Nr. 5 F-Dur op. 76 
 
Jean-Paul Gasparian, Klavier 
 
Leitung: Chefdirigent Jonathan Darlington 
 
 
 

80 Jahre Klang – Die Nürnberger Symphoniker feiern Jubiläum! 

Mit voller Energie starten die Nürnberger Symphoniker in ihre 80. Konzertsaison. An der Spitze: 
Chefdirigent Jonathan Darlington, unterstützt vom jungen französischen Starpianisten Jean-Paul 
Gasparian. Gemeinsam eröffnen sie die Spielzeit mit einem Programm, das Funken sprüht. 

„Nach unserem wunderbaren Klassik Open Air mit einem Besucherrekord von über 80.000 
Menschen blicken wir mit Vorfreude auf unsere Jubiläumssaison. Die 80 Jahre seit Gründung der 
Nürnberger Symphoniker feiern wir mit einem furiosen Saisonauftakt“, so Intendant Prof. Lucius A. 
Hemmer. „Die Kolleginnen und Kollegen vor und hinter der Bühne freuen sich auf unser Publikum 
und die 100 Konzerte, die wir vor uns haben.“  

Den Anfang des Konzertabends macht Mozarts temperamentvolle „Haffner-Symphonie“, deren 
erster Satz nach den Worten des Komponisten „recht feurig“ erklingen muss und deren Finale „so 
geschwind als möglich“ zu spielen ist. Im Anschluss folgt Felix Mendelssohn Bartholdys – für Robert 
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Schumann war er der „Mozart des 19. Jahrhunderts“ – 1. Klavierkonzert, ein Werk von funkelnder 
Brillanz und jugendlicher Leidenschaft. 

Zum Abschluss erklingt mit Antonín Dvořáks 5. Symphonie ein frühes Meisterwerk des 
tschechischen Nationalkomponisten – ein Stück, das ländliche Idylle und dramatische Wucht 
eindrucksvoll miteinander verbindet. 

Der erst 30-jährige Pianist Jean-Paul Gasparian begeistert bereits international mit Orchestern wie 
dem Orchestre Philharmonique de Radio France, dem Musikkollegium Winterthur oder dem 
Orchestre National de Lyon – nun kehrt er nach seinem Debüt 2022 zu den Nürnberger 
Symphonikern zurück. 

Jonathan Darlington, seit 2022/23 Chefdirigent der Nürnberger Symphoniker, führt das Orchester mit 
Charisma und Leidenschaft – sei es in der Berliner Philharmonie oder dem Mailänder Conservatorio 
di Musica. Höhepunkt im November 2024 war die gefeierte England-Tournee, bei der er mit den 
Symphonikern in fünf Städten seiner Heimat England umjubelt wurde: „The Nuremberg Symphony 
Orchestra delivered a performance that ,punches above its weight,‘ showcasing versatility in an all-
German program.“ („Das Konzert der Nürnberger Symphoniker zeigte eine beeindruckende Leistung, 
die über ihre Größe hinausging und ihre Vielseitigkeit in einem rein deutschen Programm unter Beweis 
stellte.“) Quelle: reviewsgate 

 
KARTEN 
https://www.nuernbergersymphoniker.de/konzert/auftakt-mit-gasparian-darlington 
Karten sind online sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. 

https://www.reviewsgate.co.uk/all-reviews/nurembenuremberg-symphony-orchestra-royal-concert-hall-nottingham
https://www.nuernbergersymphoniker.de/konzert/auftakt-mit-gasparian-darlington

